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Budgetvorlage für 1917/1918.

Einnahmen:
Jahresbeiträge und Eintrittsgebüren Fr. 2,400.—
Kapitalzinsen 450.—
Verkauf der Eclogse —.—
Bank- und Kassasaldo 1,488.05

Fr. 4,338.05

Ausgaben :

Heiseentschädigung des Vorstandes Fr. 150.—
Bureau 100.—
Eclogse 3,000.—
Unvorhergesehenes 50.—
Zu kapitalisieren: Lebenslängliche Beiträge 350.—
Verkauf der Eclogse 471.75

Fr. 4,121.75

Die Verminderung unserer Einnahmen infolge des mit jedem
Jahr zunehmenden Ausfalles auswärtiger Mitgliederbeiträge zwingt
uns, das Budget für dieses Jahr weit bescheidener als bisher
anzusetzen und die Publikationskosten möglichst einzuschränken.

Für den Vorstand,
Der Schriftführer: Der Präsident:

Prof. Dr. A.Buxtorf. Dr. H. Schürdt, Prof.

6. Schweizerische Botanische Gesellschaft
Bericht des Vorstandes für das Jahr 1916/17.

1. Herausgabe der Berichte. Nachdem auf Antrag des
Vorstandes die Gesellschaft beschlossen hatte, 1915 kein Heft der
„Berichte" herauszugeben, ist als Ersatz für diesen durch die
Kassaverhältnisse bedingten Ausfall im Berichtsjahre das Doppelheft

XXIV/XXV am 80. November 1916 zur Ausgabe gelangt. Es
umfasst XLIV und 356 Seiten, und dürfte wohl ein annähernd
vollständiges Bild der schweizerischen botanischen Bibliographie
wie der „floristischen Fortschritte" der beiden Jahre 1915 und 1916

geben. Der Druck dieses starken Doppelheftes hat nun allerdings
unsere Kasse neuerdings stark in Anspruch genommen, so dass
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wir notgedrungen wiederum mindestens ein Jahr aussetzen müssen,
bevor wir an die Ausgabe eines weitern Heftes schreiten dürfen.
Der Redaktion der „Berichte'4 ist die Pflicht Überbunden, dafür
zu sorgen, dass dessenungeachtet die Referate usw. alljährlich
lückenlos eingesammelt und registriert werden, so dass in jedem
Moment an die Drucklegung geschritten werden kann.

Der Munifizenz der Pflanzengeographischen Kommission der
Schweizer. Naturforschenden Gesellschaft verdanken wir es, dass

wir dem für die Mitglieder der Schweizer. Botanischen Gesellschaft
bestimmten Doppelheft XXIV/XXY unserer „Berichte" die beiden
ersten von genannter Kommission publizierten Hefte der „Beiträge
zur geobotanischen Landesaufnahme" beilegen konnten. Ein weiteres,
drittes Heft ist sodann bei einer spätem Gelegenheit zur
Versendung gelangt.

2. Personalien. a) Vorstand. Er besteht zurzeit aus folgenden
Mitgliedern : Präsident : Dr. J. Briquet, Genf ; Vizepräsident : Prof.
Dr.G.Senn, Basel; Quästor: Prof. Dr. H. Spinner,Neuenburg; Aktuar
und Redaktor: Prof. Dr. Hans Schinz, Zürich; Beisitzer: Prof.
Dr. A. Ursprung, Freiburg, b) Mitgliederbestand: Wir
beklagen den Hinscheid unseres Ehrenmitgliedes Dr. Alfred Chabert
in Chambéry, sowie der ordentlichen Mitglieder Prof. Dr. E. Hagen-
bach-Burckhardt (Basel) und Dr. G. Wyss (Bern), aus dessen

Druckerei die 18 ersten Hefte unserer „Berichte" hervorgegangen
sind. Ihren Austritt aus der Gesellschaft haben 2 Herren genommen,
aufgenommen wurden 5. Die Zahl der Ehrenmitglieder beträgt zurzeit

2, die der ordentlichen Mitglieder 189.

3. Geschäftliches. Von der Anberaumung einer Friihjahrsver-
sammlung wurde in Anbetracht der allgemeinen Lage abgesehen,
in der Hoffnung, dass wir im Frühjahre 1918 eine solche
veranstalten können. Aus mehr oder weniger denselben Gründen sah
sich der Vorstand gezwungen, eine Reihe weiterer Geschäfte
vorläufig zu verschieben, so u. a. auch die Frage der Gründung einer
schweizerischen botanischen Zeitschrift allgemeineren Charakters.

Der Vorstand hat die laufenden Geschäfte in 3 Sitzungen, die
sämtliche in Bern stattfanden, erledigt.

Zürich, Ende Juli 1917.

Der Aktuar: Hans Schinz.
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